
Jeremia 28
DIE SCHRIFT · BUBER-ROSENZWEIG (1929)

1 Es war in jenem Jahr, gegen Anfang des Königtums Zidkijas, Königs von Jehuda, im

vierten Jahr, in der fünften Mondneuung, da sprach zu mir Chananja Sohn Asurs, der

Künder, der aus Gibon, in SEINEM Haus, vor den Augen der Priester und alles Volks,

sprach:

2 So hat ER der Umscharte, der Gott Jissraels, gesprochen, im Spruch: Ich zerbreche

das Joch des Königs von Babel!

3 noch ein Jahrespaar an Tagen, dann bringe zurück ich an diesen Ort alle Geräte

MEINES Hauses, die mitnahm Nebukadnezar, König von Babel, von diesem Ort und

ließ sie kommen nach Babel,

4 und Jechonja Sohn Jojakims, König von Jehuda. Und alle Verschlepptenschaft

Jehudas, die nach Babel gekommen sind, bringe zurück ich an diesen Ort, ist SEIN

Erlauten, ja, ich zerbreche das Joch des Königs von Babel.

5 Jirmeja, der Künder, sprach zu Chananja, dem Künder, vor den Augen der Priester

und vor den Augen alles Volks, die zusammengetreten waren in SEINEM Haus,

6 Jirmeja, der Künder, sprach: Jawahr, so tue ER, ER erstellte deine Rede, die du

gekündet hast, zurückzubringen die Geräte SEINES Hauses und alle

Verschlepptenschaft aus Babel an diesen Ort!

7 Nur höre doch diese Rede, die ich rede in deine Ohren und in die Ohren alles Volks:

8 die Künder, wie sie vor dir und vor mir von Urzeit her waren und kündeten gegen

mächtige Länder, wider große Königreiche zu Krieg, zu Hunger, zu Seuche, -

9 der Künder wieder, der zu Frieden kündete: wann die Rede eines Künders eintrifft,

wird der Künder erkannt, welchen ER sandte, in Treuen.

10 Da nahm Chananja, der Künder, die Stange vom Hals Jirmejas, des Künders, er

zerbrach es,



11 Chananja sprach vor den Augen alles Volkes, sprach: So hat ER gesprochen:

Ebenso zerbreche ich das Joch Nebukadnezars, Königs von Babel, noch ein

Jahrespaar an Tagen, von aller Weltstämme Hals! Jirmeja, der Künder, aber ging

seines Wegs.

12 SEINE Rede geschah zu Jirmejahu, nachdem Chananja, der Künder, die Stange vom

Hals Jirmejas, des Künders, zerbrochen hatte, sprach:

13 Geh, sprich zu Chananja, sprich: So hat ER gesprochen: Stangen von Holz

zerbrachst du, statt ihrer mußt du Stangen von Eisen machen!

14 Denn so hat ER der Umscharte, der Gott Jissraels, gesprochen: Ein Eisenjoch gebe

ich auf den Hals all dieser Stämme, zu dienen Nebukadnezar, König von Babel, sie

werden ihm dienen, auch noch das Getier des Feldes gebe ich ihm.

15 Jirmeja, der Künder, sprach zu Chananja, dem Künder: Höre doch, Chananja! ER

hat dich nicht gesandt, du aber, sichern hießest du sich das Volk mit der Lüge!

16 Darum, so hat ER gesprochen, wohlan, ich sende dich fort von der Fläche des

Bodens, des Jahrs stirbst du, denn Abwendiges gegen IHN hast du geredet. -

17 Chananja, der Künder, starb in jenem Jahr, in der siebenten Mondneuung.
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